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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Fortuna Passau IV : SF Zeilarn 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost 
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) für den TTC Fortuna 
Passau IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Fortuna Passau IV am
Freitagabend in den Armen: Nils Rabeneck hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:23 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Partie gegen den SF Zeilarn
gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TTC Fortuna Passau IV nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Gordini und Krieg, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Gordini / Krieg gegen Rothenaicher /
Strangmüller ging nur der erste Satz verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Stalzer / Reineke gegen Boros / Scheid. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach gewonnenem ersten Satz gaben danach
Hirschenauer / Rabeneck das Spiel gegen Hasenkopf / Boros noch aus der Hand und verloren mit
11:9, 7:11, 7:11, 9:11. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 10:12, 11:8, 11:9, 11:3-
Erfolg gegen Robert Rothenaicher kam Felix Stalzer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Manfred Hirschenauer und Daniel Boros aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Franz Hasenkopf zeigte Hannah Krieg ihrem Gegner die Grenzen
auf. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Gabriel
Gordini die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Malte Reineke konnte im Spiel
gegen Michael Boros einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nils
Rabeneck verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Christoph Strangmüller, einen Punkt für sein
Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Fortuna Passau IV und des
SF Zeilarn. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Felix Stalzer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Boros von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Seit Beginn
der Saison war dies der 3. Sieg von Boros, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5
verbleibt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Manfred Hirschenauer das Spiel gegen Robert
Rothenaicher noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 3:11, 3:11, 8:11. Einen eher schnellen Punkt
für ihre Mannschaft holte nachfolgend wiederum Hannah Krieg beim 3:0 gegen Josef Scheid. Da
gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Scheid nun 0 Siege bei
6 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Franz Hasenkopf fand Gabriel Gordini von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Malte Reineke konnte im Spiel gegen Christoph Strangmüller einen Siegpunkt für die Mannschaft
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beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:0 für Reineke und 1:4 für Strangmüller seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Nils Rabeneck gewann sein Spiel gegen Michael Boros sicher mit 3:0. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Fortuna Passau IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der SF Zeilarn vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TSV Triftern 1895
ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Fortuna Passau IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TSV Taufkirchen.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau IV

Doppel: Gordini / Krieg 1:0, Stalzer / Reineke 0:1, Hirschenauer / Rabeneck 0:1 
Einzel: F. Stalzer 1:1, M. Hirschenauer 0:2, H. Krieg 2:0, G. Gordini 2:0, M. Reineke 2:0, N.
Rabeneck 1:1 

 SF Zeilarn
Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Strangmüller 0:1, Hasenkopf / Boros 1:0 
Einzel: D. Boros 2:0, R. Rothenaicher 1:1, J. Scheid 0:2, F. Hasenkopf 0:2, C. Strangmüller 1:1, M.
Boros 0:2


